
 
 
Kreistag  
des Schwarzwald-Baar-Kreises 

Sitzung am 12.12.2022 
 
Drucksache Nr. 165/2022 öffentlich 

 
 

Feststellung der Jahresrechnung 2021 für den Schwarzwald-
Baar-Kreis 
 

Anlagen: Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht 
Gäste: keine  
 

 
 

Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung hat die Jahresrechnung für 2021 erstellt. Sie wurde vom Rechnungs-

prüfungsamt des Schwarzwald-Baar-Kreises geprüft.  
 
Das Ergebnis der Jahresrechnung hat die Verwaltung im Rechenschaftsbericht für 
das Jahr 2021 ausführlich erläutert. Wir dürfen insofern auf diesen Bericht verweisen. 

Bestandteil des Rechenschaftsberichts ist auch der gesetzlich vorgeschriebene Betei-
ligungsbericht. Über die zentralen Punkte hat die Verwaltung dem Kreistag in der 
Sitzung am 18.07.2022 bereits berichtet (DS-Nr. 097/2022). 

 
Über die beabsichtigte Übertragung von Einzahlungs- und Ausgabeermächtigungen 
wurde der Ausschuss für Umwelt und Technik in seiner Sitzung vom 02.05.2022  

(Ds-Nr. 050/2022), der Ausschuss für Verwaltung, Wirtschaft und Gesundheit in sei-
ner Sitzung vom 09.05.2022 (Ds-Nr. 052/2022), der Jugendhilfeausschuss in seiner 
Sitzung vom 02.06.2022 (Ds-Nr. 067/2022) und der Ausschuss für Bildung und Sozia-

les in seiner Sitzung vom 20.06.2022 (Ds-Nr. 078/2022) vorab informiert.  
 
Nach den Vorschriften der Gemeindeordnung, die im Bereich der Haushaltswirtschaft 

auch für die Landkreise gilt, ist der Jahresabschluss innerhalb von sechs Monaten 
nach Ende des Haushaltsjahres aufzustellen. Danach hat das Rechnungsprüfungsamt 
die Prüfung innerhalb von vier Monaten nach Aufstellung des Jahresabschlusses 
durchzuführen und das Prüfungsergebnis in einem Schlussbericht zusammenzufas-

sen, das dem Kreistag vorzulegen ist. 
Der Kreistag hat nach den Vorschriften der Gemeindeordnung die Jahresrechnung 
innerhalb eines Jahres nach Ende des Haushaltsjahres festzustellen.  

 
Über das Ergebnis der Beratung im Ausschuss für Verwaltung, Wirtschaft und Ge-
sundheit am 05.12.2022 wird in der Sitzung mündlich informiert. 

 
 



Drucksache Nr. 165/2022 Seite 2 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

a) Das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 wird wie folgt fest-
gestellt: 

 

  EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 300.247.586,06 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 289.742.758,13 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 10.504.827,93 

1.4 Außerordentliche Erträge 533.048,77 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 10.409,23 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 522.639,54 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 11.027.467,47 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 300.400.480,09 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 281.650.365,59 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

18.750.114,50 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.679.291,56 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 23.044.623,62 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus  

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
-19.365.332,06 

2.7 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  

(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

-615.217,56 

 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 96.500.000,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 100.141.239,82 

2.10 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 

-3.641.239,82 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

-4.256.457,38 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen 

-1.448.021,46 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 10.361.439,71 
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2.14 
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  

(Saldo aus 2.11 und 2.12) 
-5.704.478,84 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haus-
haltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 

4.656.960,87 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 362.206,00 

3.2 Sachvermögen 163.467.006,82 

3.3 Finanzvermögen 84.729.811,62 

3.4 Abgrenzungsposten 29.589.496,30 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 
Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 
278.148.520,74 

3.7 Basiskapital 118.531.799,83 

3.8 Rücklagen 68.198.158,78 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten 41.858.601,49 

3.11 Rückstellungen 18.895.837,86 

3.12 Verbindlichkeiten 29.151.381,76 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.512.741,02 

3.14 
Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13) 
278.148.520,74 

 

b) Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 10.504.827,93 € wird 

gemäß § 90 Abs. 1 GemO i. V. m. § 49 Abs. 3 GemHVO der Rücklage aus Über-
schüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.  
 

Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 522.639,54 € wird gemäß 
§ 49 Abs. 3 GemHVO der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zu-
geführt. 

 
c) Der Beteiligungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 


